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Zusammenfassung:		

Für	 die	 approximative	 Berechnung	 der	 Nachkommastellen	 der	 Kreiszahl	 π	 existiert	 ein	

einfacher	 probabilistischer	 Algorithmus:	 man	 nehme	 ein	 möglichst	 rundes	 Weihnachts‐

plätzchen,	zeichne	seine	Konturen	auf	ein	Blatt	Papier	und	umschreibe	dieser	Zeichnung	ein	

Quadrat	von	minimaler	Seitenlänge.	Sodann	verspeise	man	das	Weihnachtsplätzchen	unter	

ausgeprägtem	 Krümeln	 über	 dem	 Papier,	 bilde	 im	 Anschluss	 das	 Verhältnis	 der	 Krümel	

innerhalb	 der	 Plätzchenkontur	 zu	 Krümeln	 innerhalb	 des	 Quadrats.	 Das	 Vierfache	 dieses	

Verhältnisses	 ergibt	 eine	 Approximation	 für	 π.	 Je	 runder	 das	 Plätzchen,	 desto	 besser	 die	

Approximation.	Wir	geben	einen	Überblick	über	die	jüngsten	Fortschritte	auf	dem	Gebiet	des	

Plätzchenbackens	und	die	so	gewonnenen	Erkenntnisse	über	π.	


